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durch das Bewusstsein der Verbundenheit in 
einem gemeinsamen Projekt. Und eine weitere 
historische Lektion: Dass Chopin auf Czer-
nys Bach-Ausgabe zurückgreift und bis ein-
schließlich zum Es-Dur-Präludium minutiös 
sämtliche Angaben (außer den Fingersätzen) 
überträgt, wird nur diejenigen verblüffen, die 
an einem verzerrten Czerny-Bild leiden und 
den vorzüglichen Musiker nicht kennen, der 
von Beethoven ebenso geschätzt wurde wie 
von Liszt und eben von Chopin.

Man muss natürlich, bei allem Respekt 
für die enorme Erfahrung und große Sorgfalt 
des Herausgebers, nicht in jeder Einzelheit 
mit seiner Lesart und Deutung übereinstim-
men. Der Rezensent vermutet, dass die Her-
vorhebung des Basstons Gis in den Schluss-
takten des cis-Moll-Präludiums keinen Ein-
griff Chopins in den primären Notentext dar-
stellt, sondern einen Hinweis auf den harmo-
nischen Zusammenhang gibt, der durch Mit-
tel der Artikulation, Dynamik oder Pedalisie-
rung klanglich zu realisieren wäre. In T. 55 
des Es-Dur-Präludiums lese ich in der linken 
Hand ein des, das zum c fortschreitet. Es han-
delt sich um eine der Veränderungen, in denen 
Chopin der harmonischen Gesamtbedeutung 
stärkeres Gewicht beilegt als der Führung der 
Einzelstimmen und den übermäßigen Schritt 
vom e zum des in Kauf nimmt. 
(September 2011) Thomas Kabisch
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